
Bayern 
ist ein Rechts-, Kultur- und Sozialstaat. 
Er dient dem Gemeinwohl. 

§ 3 -   Verfassung   (klick) des Freistaates Bayern vom 2. Dezember 1946 
Im Sinne einer konkreten praktischen Umsetzung dieses wichtigen Paragraphen aus 
der Bayerischen Verfassung kann die GWÖ-Pionier-Arbeit der Gemeinde 
Kirchanschöring gar nicht hoch genug eingeschätzt werden (s. Punkt 2 im Rundbrief)
 

33. Rundbrief der Gemeinwohl Region Südostbayern 

Lesen Sie heute in diesem Email-Rundbrief Informationen über: 
Aktuelles

1. Dienstag, 27.11. in Traunstein: große GWÖ-Veranstaltung - nur noch ca. 40 
Restplätze! 
2. Geschafft! KIrchanschöring ist die erste Gemeinwohl-Gemeinde Deutschlands
3. Enkeltauglich Leben - schon 16 Spieleleiter*innen! 
4. Zweite Folgeveranstaltung "Bio & Regional" am 30.11. in Traunstein 
5. Vortrag Franz Galler an der Uni in Passau am 4.12. - Start einer neuen GWÖ-
Regionalgruppe in Passau? 
6. am Do. 19.12. offene Weihnachtsfeier der Gemeinwohl Region Südostbayern 
7. Fertig! Der neue Jahresbericht unserer GWÖ-Regionalgruppe mit 44 Seiten! 
8. Pilotprojekt der Genossenschaft für Gemeinwohl gestartet: der "Gemeinwohl 
Gutschein Marktplatz"
9. Erste Schule mit Gemeinwohl-Bilanz nach Matrix 5.0 
10. Zweites Arbeitstreffen des AK Kirchen und kirchliche Organisationen 

http://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVerf


11. GWÖ schneidet im Vergleich unternehmerischer Nachhaltigkeitsstrategien gut 
ab 
12. „Maximale Rendite? Ich bin doch kein MVZ!“ 

Speicher - Wissenswertes rund um die GWÖ und die Regionalgruppe Südostbayern  

13. Alle bisherigen Email-Rundbriefe über Internet abrufbar 
14. GWÖ-Regionalgruppe Südostbayern auf der Internetseite gwoe-bayern.org 
15. GWÖ kurz erklärt - top Erklär-Video in 4:58 Min. 
16. Werde Mitglied beim GWÖ-Bayern e.V. - unterstütze damit auch den 
Gemeinwohl-Aufbruch Südostbayern! 
17. Rundbrief-Verteiler 

Zu den Themen: 

Aktuelles

1. Dienstag, 27.11. in Traunstein: große GWÖ-Veranstaltung - nur noch ca. 40 
Restplätze!
Vortrag, Zertifizierung der neuen GWÖ-Pionier-Unternehmen, Podium und 
Gemeinwohl-Messe 
Die Gemeinwohl-Ökonomie ist eine stark wachsende Bewegung in unserer Region, in
der wir uns mit großer Leidenschaft engagieren. 
Ein anderes Wirtschaften - miteinander regional gestalten! 
* Was ist die Gemeinwohl-Ökonomie und welche Ziele hat sie?
* Wer ist in unserer Region bereits dabei?
* Wie setzen wir in unserer Region Gemeinwohl um und wie können Sie 
mitmachen?
Auf alle diese Fragen erhalten Sie bei unserer diesjährigen GWÖ-Großveranstaltung 
mit einem TOP-Programm (klick) Antwort!
Dieser Abend ist für Alle, die im Beruf, Privat oder in der Politik für das Gemeinwohl 
aktiv werden wollen! 

Zum Vergrößern hier (klick) 
Sichern Sie sich JETZT hier (klick) online oder über Tel.Nr. 0861-69495 Ihren Platz! 

https://www.kbw-traunstein.de/index.php?id=226&tx_kebprogram_eventlist[ver_id]=35421&tx_kebprogram_eventlist[acc_id]=110&tx_kebprogram_eventlist[curr_list_index]=0&tx_kebprogram_eventlist[category]=&tx_kebprogram_eventlist[faculty]=&tx_kebprogram_eventlist[action]=registration&tx_kebprogram_eventlist[controller]=Event&cHash=81e2e251a7b0b62e371f391c3ff7a72b
https://www.nachhaltige-region.de/wp-content/uploads/Plakat27_11_18.jpg
https://bayern.ecogood.org/Veranstaltung/die-zukunft-der-marktwirtschaft-vortrag-podium-und-gemeinwohl-messe/?instance_id=585


2. Geschafft! KIrchanschöring ist die erste Gemeinwohl-Gemeinde Deutschlands 
Kirchanschöring – Sozial, gerecht, solidarisch und nachhaltig 

Als erste Gemeinde in Deutschland hat Kirchanschöring die eigene Bilanz vollständig 
nach den Prinzipien der Gemeinwohl-Ökonomie (GWÖ) erstellt. 
Dafür wurde die 3300-Seelen-Gemeinde an vergangenen Dienstag zertifiziert und 
ausgezeichnet.
Sehen, hören und lesen Sie ...
* hier (klick) den Bericht in den regionalen Medien von Axel Effner (der mit seinem 
dpa-Bericht für großes Aufsehen sorgte - Danke!!)
* hier (klick) den 4-min. Filmbericht im Regionalfernsehen RFO
* hier (klick) der 2-min. Filmbericht in der Abendschau (Bayerisches Fernsehen) 
* hier (klick) der 2-min. Radiobericht im BR
* hier (klick) der 131-seitige Gemeinwohl-Bericht von Kirchanschöring mit dem TOP-
Ergebnis von 588 (!) Punkten!
Wir bedanken uns bei den Salzburger GWÖ-Berater*innen Dr. Isabella Klien und Kurt
Egger und dem AK Kommunen für die tolle Begleitung und freuen uns mit der 
ganzen Gemeinde Kirchanschöring und dem GWÖ-Verein Bayern, dass wir hier im 
Südosten Bayerns die erste GWÖ-zertifizierte Gemeinde Deutschlands haben! 

3. Enkeltauglich Leben - schon 16 Spieleleiter*innen!
Ein Grund zum Feiern!

An den beiden abgelaufenen Wochenenden ist die Spieleleiter*innen-Familie auf 
aktuell 16 Personen angewachsen. 
Und derzeit liegen uns schon 20 Gastgeber-Anfragen vor! 

https://www.kirchanschoering.info/component/phocadownload/category/20-gemeinwohloekonomie.html
https://www.br.de/nachrichten/bayern/gemeinwohl-als-ziel-eine-gemeinde-denkt-um,R9vGyH5
https://www.youtube.com/watch?v=rqFkzrEnpm8
https://www.rfo.de/mediathek/video/kirchanschoering-ist-gemeinwohloekonomiegemeinde/
https://www.nachhaltige-region.de/wp-content/uploads/GW%C3%96-Bilanzierung-Kirchansch%C3%B6ring_S%C3%BCdostbayerische-Rundschau_22112018.pdf


Mehr Informationen zu "Enkeltauglich Leben - das Spiel, das deine Welt verändert!" 
sehen Sie hier (klick) ... 

4. Zweite Folgeveranstaltung "Bio & Regional" am 30.11. in Traunstein
Gibt es bald eine Verbraucher-Erzeuger-Genossenschaft für den Raum Traunstein? 
"Letztlich wollen wir bereits zukunftsfähig wirtschaftende Erzeuger, Verarbeiter und 
"bio-regional"-interessierte Verbraucher*innen aus der Region vernetzen und 
fördern. 
Ziel ist, weitgehend autarke und gemeinwohlorientierte, kleinteilige Erzeugungs- und
Versorgungsstrukturen aufzubauen. 
Wir fangen jetzt bei Landwirtschaft, Lebensmittel und Artenschutz an, da bei 
Lebensmittelerzeugung und -verteilung der ökologische Fußabdruck der Deutschen 
gigantisch ist." 
Hermann Hofstetter - koordiniert die Arbeitsgruppe "Vernetzung Bio & Regional" bei
www.gemeinwohl-jetzt.de. 

Hier (klick) mehr Info´s zur Veranstaltung ..... 

5. Vortrag Franz Galler an der Uni in Passau am 4.12. - Start einer neuen GWÖ-
Regionalgruppe in Passau? 
Großes GWÖ-Event am   4.12. ab 20 Uhr   im Philosophicum Uni Passau (Horsaal 2) 
Nach dem Vortrag von Franz Galler „Die Gemeinwohl-Region Sudostbayern – 
praktische Umsetzung des Gemeinwohls fur Burger*innen, Unternehmen und 
Kommunen“ sind Interessierte recht herzlich dazu eingeladen, an der Idee der 
Gemeinwohl-Ökonomie in der Region Passau zu arbeiten.
Eintritt frei—Spenden erwunscht!
Weitere Informationen zu dem öffentlichen Event sehen Sie hier (klick) ...
Download: Flyer (klick)

https://bayern.ecogood.org/wp-content/uploads/2018/11/20181204_Gemeinwohlo%CC%88konomie-Region-Passau.pdf
https://bayern.ecogood.org/Veranstaltung/gemeinwohl-oekonomie-in-der-region-passau/?instance_id=636
https://bayern.ecogood.org/Veranstaltung/2-folge-veranstaltung-eine-verbraucher-erzeuger-genossenschaft-fuer-den-raum-traunstein/?instance_id=622
http://www.gemeinwohl-jetzt.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/%C3%96kologischer_Fu%C3%9Fabdruck
https://www.enkeltauglich-leben.org/


6. am Mi. 19.12. offene Weihnachtsfeier der Gemeinwohl Region Südostbayern
Wir feiern im Nebenraum vom   Wochinger Bräu   (klick) in Traunstein 
Die Weihnachtsfeier beginnt um 19 Uhr soll ein offener Abend und ein schöner 
Ausklang für unser super Gemeinwohl Jahr 2018 in unserer Region sein. 
Wichtig: bis zum 15.12.18 verbindlich per Email bei markus.wimmer2@web.de 
unter Angabe der Personenzahl anmelden - Partner*innen sind herzlich eingeladen!

7. Fertig! Der neue Jahresbericht unserer GWÖ-Regionalgruppe mit 44 Seiten! 
Herzlichen DANK an alle, die wieder mitgemacht und diese schöne Broschüre 
möglich gemacht haben!

Zum Vergrößern hier (klick)
Hier (klick) das Inhaltsverzeichnis!
Sie möchten den neuen Jahresbericht haben? Gerne! 
1 Heft - incl. Porto 5 Euro
3 Hefte - incl. Porto 10 Euro
5 Hefte - incl. Porto 15 Euro
Bitte schicken Sie mir eine Email an: franz.galler@ecogood.org
Der Erlös (nach Abzug des Portos) wird an den GWÖ Verein Bayern als Spende 
überwiesen!

8. Pilotprojekt der Genossenschaft für Gemeinwohl gestartet: der "Gemeinwohl 
Gutschein Marktplatz"

Hier (klick) das Email, mit dem Genossenschafts-Vorstand Fritz Fessler den 

https://newsletter.bfg-geno.at/index.php/campaigns/qr7255b32nd05
mailto:franz.galler@ecogood.org
https://www.nachhaltige-region.de/wp-content/uploads/GW%C3%96-Inhaltsverzeichnis-S-3_4End.pdf
https://www.nachhaltige-region.de/wp-content/uploads/GW%C3%96_Titelseite_KAZ2.pdf
mailto:markus.wimmer2@web.de
http://www.wochingerbraeu.de/


Gemeinwohl Gutschein Marktplatz vorstellte und zum baldigen Kauf der Gutscheine 
zu Weihnachten aufforderte. 
Mit diesem (klick) 2Min33sec-youtube wird der Gemeinwohl Gutschein Marktplatz 
vorgestellt. 
Hier (klick) der Folder... 
Und hier (klick) eine google-maps-Karte mit allen 20 teilnehmenden Unternehmen! 

9. Erste Schule mit Gemeinwohl-Bilanz nach Matrix 5.0 
Freie Waldorfschule Wetterau erstellt auditierte Gemeinwohl-Bilanz 
In einem umfangreichen Pilotprojekt hat die Freie Waldorfschule Wetterau eine 
auditierte Gemeinwohl-Bilanz erstellt und im September 2018 veröffentlicht. Der 
Prozess gibt innerhalb der Schule viele Impulse, wirkt aber auch darüber hinaus. 
Zudem wurde die Gemeinwohl-Ökonomie in den Unterrichtseinheiten und 
Projekttagen integriert. 
Unterstützt haben das Projekt die GWÖ-Regionalgruppe Rhein-Main (klick) , der 
GWÖ-AK Bildung sowie die Software AG-Stiftung. 
Ziel des gemeinsamen Projektes war es auch, Erfahrungswerte für andere Schulen zu
generieren 
„Durch die Gemeinwohl-Bilanz haben wir einen neuen Rund-um-Blick auf unsere 
Organisation gewonnen. Das hat uns viele interessante Erkenntnisse, neues Selbst-
Bewusstsein und Ideen gebracht, mit denen wir nun weiterarbeiten werden“ sagen 
Geschäftsführerin Jana Theurer und Berichtsautorin Birgit Brauburger. 
Diese Gemeinwohl-Bilanz kann anderen (Waldorf-) Schulen nun als Vorlage dienen. 
Darüber hinaus wurde basierend auf den Prozesserfahrungen ein Leitfaden 
entwickelt, der andere Bildungseinrichtungen bei der Erstellung einer Gemeinwohl-
Bilanz unterstützt. Mehr Infos zu der Gemeinwohl-Bilanz, dem Leitfaden sowie 
anderen Dokumenten gibt es hier (klick). 

Jana Theurer und Birgit Brauburger von der FWS Wetterau, © Anja Epkes

https://www.ecogood.org/de/gemeinwohl-bilanz/bildungseinrichtungen/
http://rheinmain.gwoe.net/pressemitteilungen
https://www.google.at/maps/@47.6778651,12.5641925,7z/data=!3m1!4b1!4m3!11m2!2so85PJP6deo0S-6RYAYxE0WRB3AZ9MQ!3e3
https://www.gemeinwohlprojekte.at/uploads/tx_alprojectfunding/GfG_Folder_Marktplatz_FINAL_WEB_41e4.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=E6lEwR5oitM


10. Zweites Arbeitstreffen des AK Kirchen und kirchliche Organisationen 
Am 1. November in Kassel
Dankbar nahm der Arbeitskreis wahr, dass die evangelische sowie die katholische 
Kirche in Deutschland Anliegen der GWÖ zunehmend aufgreifen. 
Die Gemeinwohl-Bilanz ist auch für kirchliche Organisationen ein hilfreiches 
Werkzeug, um deren Handeln im Blick auf Menschenwürde, Solidarität, 
Nachhaltigkeit und Mitentscheidung von außen überprüfen zu lassen. 
AK Kirchen plant eine   Teilnahme am Kirchentag 2019 in Dortmund 
Weitere Informationen bei den Koordinatoren des Arbeitskreis - Dr.med. Oliver Koch 
(klick) und Pfr. Bendix Balke (klick) 

11. GWÖ schneidet im Vergleich unternehmerischer Nachhaltigkeitsstrategien gut 
ab 

Ergebnisse der GIVUN Studie zur GWÖ 
Das Projekt "Gemeinwohl-Ökonomie im Vergleich unternehmerischer 
Nachhaltigkeitsstrategien (GIVUN)" wurde aus Mitteln von Ministerien mit € 600.000
finanziert. 
Die Laufzeit war von März 2015 bis Februar 2018.
Die Gesamtdarstellung des Forschungsvorhabens ist hier (klick), die einzelnen 
Projekte finden sich hier (klick)
Quelle: Forum Nachhaltiges Wirtschaften

12. „Maximale Rendite? Ich bin doch kein MVZ!“ 
Bericht vom ersten GWÖ-Zahnarzt Deutschlands 
Als erster Zahnarzt in Deutschland führt Dr. Matthias Eigenbrodt seine Praxis nach 
den Prinzipien der Gemeinwohl-Ökonomie. Bei diesem alternativen 
Wirtschaftsmodell wird Erfolg daran gemessen, wie viel ein Unternehmen zum Wohl 
der Allgemeinheit beiträgt. 
Konkret: Wie nachhaltig, fair, solidarisch, gerecht und partizipativ arbeitet Ihre 
Praxis? 
Lesen Sie hier weiter in zm online vom 16.10.2018 …

https://www.zm-online.de/archiv/2018/20/gesellschaft/zahnarzt-auch-um-das-gemeinwohl-zu-mehren/
https://www.uni-flensburg.de/nec/forschung/givun/givun-publikationen/
https://www.uni-flensburg.de/nec/forschung/givun/
mailto:bendix.balke@ecogood.org
mailto:oliver.koch@ecogood.org


Speicher - Wissenswertes rund um die GWÖ und die Regionalgruppe Südostbayern

13. Alle bisherigen Email-Rundbriefe über Internet abrufbar 
Hier ein Speicher mit allen bisher verschickten GWÖ-Rundbriefen zum Nachlesen – 
mit vielen interessanten links! 

14. GWÖ-Regionalgruppe Südostbayern auf der Internetseite gwoe-bayern.org
Infos und Termine aus der GWÖ-Region Südostbayern gibt es in auf unserer eigenen 
Unterseite (klick). 

15. GWÖ kurz erklärt - top Erklär-Video in 4:58 Min. 
Im Rahmen eines Projektseminars am KIT Karlsruhe hat eine engagierte Gruppe ein 
Video (klick) erarbeitet, das recht knapp und leicht verständlich erklärt, was die 
Gemeinwohlökonomie aus Ihrer Sicht ist. Ich finde - ideal zum Weiterverteilen und 
Interessewecken! So bleibt dieses Video für einige Zeit im GWÖ-Rundbrief. 

16. Werde Mitglied beim GWÖ-Bayern e.V. - unterstütze damit auch die 
Gemeinwohl Region Südostbayern!
Sie wollen Mitglied der Gemeinwohl-Ökonomie Bayern und damit unsere Bewegung 
regional in Südostbayern und international mitgestalten und zugleich fördern? 
Das würde uns sehr, sehr freuen!!!
Hier (klick) der Mitgliedsantrag zum Herunterladen, Ausdrucken und Einreichen. 
Hier (klick) der online-Mitgliedsantrag. 
Sie möchten als Unternehmen die GWÖ unterstützen? 
Alle GWÖ-Unternehmens-Mitglieder sind als unterstützende Mitgliedsunternehmen 
berechtigt, das GWÖ-Logo z.B. auf der Internetseite, im Briefpapier oder in der Mail-
Signatur zu verwenden!
Interessiert? Dann schreiben Sie dazu einfach eine kurze E-Mail an 
suedostbayern@list.ecogood.org 

17. Rundbrief-Verteiler 
Per Email erhalten Sie ca. alle 4-6 Wochen über Neuigkeiten 
- rund um den Gemeinwohl-Aufbruch der GWÖ-Regionalgruppe Südostbayern und
- Wissenswertes zur Gemeinwohl-Ökonomie. 
Sie erhalten diesen Rundbrief, weil Sie ihn abonniert haben oder weil ich aufgrund 

mailto:suedostbayern@list.ecogood.org
https://www.ecogood.org/de/aktiv-werden/mitglied-werden/jetzt-mitglied-werden/?verein_id=130
http://gwoe-bayern.org/aktiv-werden/mitgliedschaft/
https://www.youtube.com/watch?v=cVFvyd7SmxU
https://www.youtube.com/watch?v=cVFvyd7SmxU
http://gwoe-bayern.org/suedostbayern/
http://www.nachhaltige-region.de/email-rundbriefe-gwoe-aufbruch-suedostbayern


eines persönlichen Gespräches davon ausgehe, dass Sie diese Info wünschen. 
Sollten Sie kein Interesse (mehr) haben - bitte einfach antworten oder hier (klick) 
abmelden.

Aufklären ...
heißt, für eine leuchtende Idee zu brennen.

Aufklärung ist eine leichte, eine fröhliche Sache. 

Dieser Rundbrief ist kostenlos und wird mittlerweile an 813 Personen versandt. 
Bitte leiten Sie ihn doch an Ihre Freunde und Bekannte weiter mit dem Hinweis, 
dass Sie den Rundbrief hier (klick) selbst abonnieren können. Danke! 

Herzliche Grüße

Franz Galler 
- Koordinator GWÖ-Regionalgruppe Südostbayern - 
- Projektleiter Gemeinwohlorientiertes Leben Kreisbildungswerk Traunstein - 
- zertifizierter SK-Moderator (System. Konsensieren)
Büro für nachhaltige Regionalentwicklung
Geppinger Str. 21, D-83404 Ainring
Tel.Nr. 0049 (0) 86 54 – 58 94 721 oder mobil: 0049 (0) – 176-63118811
info@nachhaltige-region.de oder suedostbayern@list.ecogood.org 
www.nachhaltige-region.de 

http://www.nachhaltige-region.de/
mailto:suedostbayern@gemeinwohl-oekonomie.org
mailto:info@nachhaltige-region.de
http://www.nachhaltige-region.de/newsletter
http://www.nachhaltige-region.de/newsletter

